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BEFRAGUNGSZEITRAUM
13. bis 25. September

ANZAHL TEILNEHMENDE
Insgesamt haben sich 370 Beraterinnen und Berater* an der Studie beteiligt

STRUKTUR TEILNEHMENDE

15.01.2025

Große: 14% (50)

Umsatz über € 50 Mio.

Mittelgroße: 60% (223)

Umsatz von € 1 Mio. bis € 50 Mio.

Kleinere: 26% (97)

Umsatz unter € 1 Mio.

ECKDATEN BDU-GESCHÄFTSKLIMABEFRAGUNG

*Grundsätzlich wird genderneutrale Sprache eingesetzt. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird gelegentlich die männliche Form verwendet. Entsprechende Begriffe 
gelten im Sinne der Gleichberechtigung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform beinhaltet keine Wertung.
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DIE STIMMUNG IM CONSULTING ENTWICKELT 
SICH PARALLEL ZUR GESAMTWIRTSCHAFT

15.01.2025
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n = 370 Beraterinnen und Berater

Daten aus „BDU-Geschäftsklimaindex “ Q3 2019 bis Q3 2024 
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ABSCHWUNGZYKLEN WERDEN LÄNGER

15.01.2025
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BDU-Geschäftsklimaindex

ifo-Geschäftsklimaindex

Verlauf BDU GKI 2008-2010 (Bankenkrise/Wirtschaftskrise) Verlauf BDU GKI 2019 bis heute

Beginn der Immobilienkrise 
in den USA (Q4 2007)

Lehman Pleite (Q3 2008)

Finanz- und Wirtschaftskrise 2008 und 2009

Beginn Corona-
Pandemie (Q1 2020)

Beginn Ukraine Krieg (Q1 2022)

 Dramatischer Einbruch zu Beginn der Corona-Pandemie um 
29,9 Punkte

 Moderater Rückgang nach Ausbruch des Ukraine-Kriegs

 Während der Finanzkrise Einbrüche, aber 
dann schnelle kontinuierliche Erholung

Daten aus „BDU-Geschäftsklimaindex “ von Q4 2007 bis Q4 2010 & Q3 2019 bis Q3 2024 
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ZUM ERSTEN MAL SEIT Q3 2020 LIEGEN MEHR 
BERATUNGEN UNTER DEM BUDGET ALS DARÜBER

Die aktuelle Geschäftslage wird 
etwas zurückhaltender eingeschätzt als 
im zweiten Quartal. 

Deutlich mehr Unternehmen liegen 
unterhalb ihres Budgets im Vergleich 
zum Vorjahr.

Auch die Geschäftsaussichten haben 
sich im Vergleich zum Vorquartal und 
zum Vorjahr weiter verschlechtert. 
Weniger als ein Viertel der 
Unternehmen erwartet eine positive 
Entwicklung in den kommenden sechs 
Monaten.

23%

57%

20%

Aktuelle Geschäftslage
Q3 2024

Geschäftsaussichten
Q3 2024

Vorquartal – Q2 2024* Vor einem Jahr**

24%
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29% 27%

47%

26%
38%

46%

16%

Vorquartal – Q2 2024* Vor einem Jahr**

31%

49%

20%
28%

54%

18%

n = 370 Beraterinnen und Berater
*Daten aus „BDU-Geschäftsklimaindex Q2 2024“; **Daten aus „BDU-Geschäftsklimaindex Q3 2023“ 

15.01.2025
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STRATEGIE- UND IT-BERATUNGEN 
MIT LEICHTEM STIMMUNGSAUFSCHWUNG

HR-
Beratung

Organisations-
und 

Prozessberatung

IT-
Beratung

Strategie-
beratung

Sanierungs-
beratung

Aktuelle Geschäftslage

11% (25%)*20% 35% 23% 63% gut (über Budget)

56%45%39%54%35%zufriedenstellend

33% (25%)*35%26% 23%2%schlecht (unter Budget)

Geschäftsaussichten 6 Monate

14% (33%)*19% (34%)*18%37%37% (58%)*günstiger

56%58%63%51%53%gleich bleibend

30% (9%)*23%19%12%10%ungünstiger

80 (-14,1)**85 (-6,0)**91 (+1,8)**94 (+1,6)**109 (-4,2)**Geschäftsklimaindex

*Wert aus Q2 2024 in Klammern    **Veränderung zu Q2 2024 in Klammern

n = 370 Beraterinnen und Berater 

15.01.2025

Consultants mit positiven Erwartungen -
Das sind u.a. die Gründe:

„Antizyklisches Geschäft - die schlechte 
gesamtwirtschaftliche Situation in Deutschland treibt 
das Restrukturierungsgeschäft.“

„Gesteigerte Nachfrage nach Prozessoptimierung und 
Einsatz von KI.“

„Gesteigerte Nachfrage im Bereich 
Krisenmanagement und starke Verunsicherung der 
Unternehmen.“

„Zunahme Auftragsbestand, Projektstau in 
Kundenunternehmen, der aufgelöst werden muss.“
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unter 
€ 250.000

€ 250.000 bis 
€ 1 Mio.

€ 1 Mio. bis 
€ 10 Mio.

€ 10 Mio. bis 
€ 50 Mio.

über 
€ 50 Mio.

Aktuelle Geschäftslage

19%28% (37%)*33%19%28% (29%)*gut (über Budget)

53%48%42%55%36%zufriedenstellend

28%24% (19%)*24% 26% 36% (26%)*schlecht (unter Budget)

Geschäftsaussichten 6 Monate

21%26% (40%)*35%16%14% (32%)*günstiger

58%56% 47%67%63%gleich bleibend

21%19% (16%)*18%17%23% (18%)*ungünstiger

87 (-2,0)**92 (-7,1)**95 (-1,6)**87 (-2,4)**86 (-7,3)**Geschäftsklimaindex

n = 370 Beraterinnen und Berater 

STIMMUNG UNTER MITTELGROßEN BERATUNGS-
UNTERNEHMEN VERGLEICHSWEISE GUT

*Wert aus Q2 2024 in Klammern   **Veränderung zu Q2 2024 in Klammern

15.01.2025

Consultants mit negativen Erwartungen -
Das sind u.a. die Gründe:

„Aufgrund der schlechten Wirtschaftslage und den 
schlechten Rahmenbedingungen in Deutschland 
kürzen Unternehmen die Budgets für Berater.“

„Umsatzrückgang in der Automobil- und 
Automobilzulieferbranche.“

„Gesamtwirtschaftliche Lage, Unsicherheit, 
Budgetkürzungen bei Kunden, Projektstopps.“

„Große Zurückhaltung der Kunden, Themen 
verzögern sich, weniger Anfragen.“
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52%
46%

40%
32% 30%

21% 20% 18%

45%
39% 36% 36% 34%

(30%)*

19% 16%
(N/A)* 13%

(21%)*

NACHFRAGE NACH CONSULTINGLEISTUNGEN BEI 
VERSORGERN NACH WIE VOR AM HÖCHSTEN

Hinweis: 
Anteil der Befragten, welche die Nachfragesituation als sehr gut/gut bezeichnet haben
*Wert vor einem Jahr (aus „BDU-Geschäftsklimaindex Q3 2023“) 
** *TIMES: Telekommunikation, Informationstechnologie, Multimedia, Entertainment und Sicherheitsdienste

Aktuell Vor einem Jahr*

… …

TOP-5 TOP-5BOTTOM-3 BOTTOM-3

15.01.2025


